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Tagesordnungspunkt:   
 

COVID-19: Aktuelle Situation im Rhein-Kreis Neuss 
 

Sachverhalt: 

Stand: 25. August 2020, 15:00 Uhr 
 

Im Rhein-Kreis Neuss ist bei 84 aktuell erkrankten Personen eine Infektion mit dem 

Coronavirus nachgewiesen. Kreisweit 1.132 Personen sind wieder von der Infektion 

genesen. Von den aktuell mit dem Virus infizierten Personen wohnen 25 in Neuss, 

je 11 in Dormagen und Meerbusch, je 10 in Jüchen und Grevenbroich, 8 in Kaarst, 

6 in Rommerskirchen und 3 in Korschenbroich. Unverändert 23 Menschen sind im 

Zusammenhang mit der Erkrankung verstorben. Insgesamt wurden im Rhein-Kreis 

Neuss 1 132 Infektionen mit dem Coronavirus bestätigt. 

 

Aktuell sind im Rhein-Kreis Neuss noch 506 Personen als begründete Verdachtsfälle 

auf Empfehlung des Kreis-Gesundheitsamtes durch die jeweilige Stadt in 

Quarantäne gesetzt. 5 351 Personen konnten bereits wieder aus der Quarantäne 

entlassen werden, da sie nach Ablauf der 14-tägigen Inkubationszeit keine 

Krankheitssymptome zeigten. 

 

Im Altenheim Maria Frieden in Jüchen ist am Samstag, 15. August bei 12 

Bewohnern und 4 Mitarbeitern der Demenzstation eine Infektion mit dem 

Coronavirus festgestellt worden. Noch am selben Wochenende wurden alle 

Bewohner und Mitarbeiter der Pflegeeinrichtung durch die mobilen Testteams und 
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Mitarbeiter des Kreis-Gesundheitsamtes auf eine Infektion mit dem Coronavirus 

getestet wurden. Die Testergebnisse waren alle negativ. Der Ausbruch konnte 

somit auf eine Station begrenzt werden. 
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Abb.: Verlauf 

der Infektionen mit dem Coronavirus im Rhein-Kreis Neuss 
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Der Wert der Neuinfektionen je 100 000 Einwohner in den letzten sieben Tagen 

liegt bei 12,0. Sollte dieser 50 erreichen, müssten verschärfte Maßnahmen zur Ein-

dämmung des Coronavirus getroffen werden. 

 

 

 

Abb.: Quelle: MAGS NRW (Bericht vom 25. August 2020) 
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